
2i,«I
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lwb^2) Grll«nntni, ?ir 1I.1W.

do« , ^nmrn Sr Majestät des .«aiseis ha»
. . . ^ ^andes^erichl in ^aibach als Press»
,rim)l c>uj Amrag der l. t, Itaatsanwallschafl

'" "tchl erkannt:
i ^ ^ t r Inhalt der in der dummer 2!i3 der
boli. i ^ ^ ' " slourixschcr Sprache erscheinenden
1i ' M e " ijelN'chrijl ^Icvon»!ll ^»rocl" vmn
itvei, " ^ " ^ "uf drr ersten Seile, ersten.
Ni i t? ' " "^ biiltm ^pnlte eiuhaltl-nrn Ärlilrls
, , ^ ° " l̂ilisicht «l'<. «ll'iuliwm /.In.i,l". lil^ill-
l>tll, ^ ^ . « ^ l ! l u l ion" und eoocliü ü>>t ^« po l»
»tllewl^' ' btat'l l idc d^ii Thll lblslaud des Kel«
„ ^ N e g e i , d,c iifflntliche »iuhc und Ordnung

493 ̂  ^-"^^ demnach ge,nciß der 88 48i1 »nl>
Etlln»!̂  ^trufpiolrssoldimnu die von der l, l.
l!<>^ """lllchajt ' " ^'bach vcrsügtc Ärjchlag-
, y ^ der Äiummcr ^:ül der Zeüschrist ,«lo.
„ ^ " " " o ä " vom 1l. Oltober 188<l bestätiget
bon. 1?°^ ^ r 88 :t« und U7 des Plessgeiches
1 ^ ^ Dezember I8tt2. N, G Bl Äir. 6 sür
tz,,.' "^Weitervcrbreltung der gedachten Num»
belt«, " l " ' ""^ Vernichtung der mit Beschlag
bt« «^" ^ltmplarc derselben und Zerstörung

^ahe» «»es bransländ^ten slrlilcl« cilannt.
^^."ibach l,m 14, Oltober 1882.

ftif.^!"beth ssreiin von Talvay'schen Nrmrn
"»« Inlertssenvertheilung für das I I . He»

«eft«r l««2.
1882 s " ^ ^ ^ Senieitcr des Lolarjahres
^lwenl!. ^ " Elisabeth 3 l tMl von Salvay jchcn
?40 s, ' ' ' ""««'Intercsjen im Ar t i ge per
^siltn ^ ^ ^'^ wahlhajt bedürftigen und gut
jUll, i -^ dausarmen vom «del, wic allenialls
<ai!,c>1i/"' unter blos nobilitierte Personen in

U zu vrttheilen,
hohf^."°"i Nesltstierende wollen ihre an die
i», h .̂ .,! ^andeereglerung gerichteten Gesuche

'Urftbijchöslichen Oldmanalolnnzlci
tinltjH binnen v ier Wochen

Den Gcsnchen miissen die Ädeledcweise,
wenn solche nicht schon bei früheren Verlhei'
lungen dieser Etiflunftsintcressen beigebracht
worden sind, beilicgen. Auch ist die Beibringung
nrucl Ärmuls» und Eitlenzelinnisje. welche von
den belleffnidsn Herren Pfarrern ausgestellt
und von dem löblichen Stadlmagistrale bc»
Iläligt sein müssen, erforderlich

Laibach am lü. Oltober 1882.
Fürstdischöftichci» Ordinariat.

,Mtt>—ö, ^iun^mllHunll ^lr. b8f,l
Am 31 O l t o b e r 1882. vormittags

10 Uhl. findcl die

vicrundfünftigfte Verlosung der krai-
nischen ^rundenUaNungs»

Obligationen
im hiesigen Vurggcbciube statt.

Laibach am l<i, Ollober 1882.
Vo« lrainischen LandeK«usschusse.

(4433-1) cknnämackuall. Nr. I3S7.
Beim l. l. Sleutlllmle in !»iacls wird sogleich

ein prov. Ämtüdiencr gegen eine Entlohnung
von 1 f l , täglich und freier Wohnung ausgcnom»
men. Derselbe muss sowohl der deutschen als
auch der slovenischen Spvtiche in Wort und Schrift
vollkommen mächtig sein,

Eigenhändig geschriebene Gesuche sind
b is Ende O l tobe r d. I .

beim Sleueramle Laas einzubringen.
kaa« am 1U. Ollober 1»»2.

(443i,"1) stalll»-8lipenä,ea. Nr l>031.
Vom Beginne drs Schuljahres I862M an

kommen drri Staalsstipendien für Hörer der
medicinifch'chirulgifchen Studien an der l.l.Uni»
veisitat ln «Kraz im Iahresbetrage von je zwei»
hundert sünszig zwei (2li2) Gulden zur Wieder»
bejehung.

Anspruch aus diese Stipendien haben nur
die der sluvrmschen Gplache kundigen Stu>
dierendsn, welche sich der medicinifch.chilUlgischen
Etudi» an der l. l, Universität in Graz widmen

nnd sich mittelst eines d^m Gesuche brizulegrnden
Reverses zur sünsjährigen Vlusübung der Praxis
in Krain, u. zw. in der Negrl auhcrhalb der
^!,ldeshauplstabt, von der Zeit der erlangten
Vrsähigllna angefangen, verpflichten.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
Wesuchc, worin nebst Alter, Armut und über-
standener ttuhpockenimpsung der bisherige Fort«
gang in den mcdicimsch'chirurgischen Studien
lind die Kenntnis der slovrnischen Sprache do»
cumentiert nachzuweisen und welchen auch der
volschriftsmaßlg unterfertigte Revers beizu»
schliehrn ist, im Wege des betreffenden Decanates

b is «0. November d. I .
anhcr zu überreichen.

kaibach am 18. Oktober 1882.
it. l . Landesregierung f»r ltrai».

(44-z?».1) ckunämllH«»«. 3ir 404i<
Für die Telegraphenleitungen in Unterlrain

sind 680 Edellastllnienhnlzer abzuliefern, von
welchen auf die Theilstrecke:

^aibllch — Auerspcrg . . . . KO Stück,
Auersprrg — Gottschee . . . l?« ,
Gottschee - Tschernembl . . . l!i2
Tschcrnembl — Nudolsswerl . 1«0 „
Äudolfswllt - Scifenberg . W
Mudolsswlrt — Bregllna . . 20 „
«ubolfswert - Treffen . . . !0 ^
u. Treffen — Weixelburg . . 20 „

entfallen.
Diese Hölzer müssen acht Meter lang, am

dünnen linde mindestens 13 (dreizehn) Centi»
meter stark, vom Slammholze (Gipselhölzer
sind ausgeschlossen), gerade gewachsen, abgeästet,
entrindet, vom Baste befreit, am Stammende
gerade abgeschnitten, am Zopfende kegelförmig
abgeschrägt und an dieser Schnittfläche m>l
wrcher Oelfartü- '»!n>s>» n,insn,i!,<-„ fein

Dieselben l mber l. I .
und längstens !.^ ^ ^ zuschlagen,
in der lMnbe bis t̂nbe «pl l l 168^ zu belassen,
in der ersten Hälfte des Monates Mai abzu»
schälen und in der zweiten Hälfte des genaun»
ten Monate« zu den Pslanzslellen längö der
obbczcichneten Theilstrectrn abzuliefern.

Hierauf Heflectirrende wollen ihre, die ganze
oder nur theilweije ^lefelunn betreffenden und
classenmäjiig gestempelten Offerte, in denen der
itinzelnpreis mit Buchstaben und Ziffern an»
zugeben ist.

bi« 20. November l I .
bei der l. l. Telegrasenbirection in Trieft ein»
bringen.

Offerte, die nach diesem festa/sehten Termine
einlangen, werben nicht bern '

Von einem Vndium n> ,rn, der
Ersteher aber zum i 10proe
Kaution vom Vkü ü,

Die Direction l'lyuli >i i/ lwi, l,ue ringangs
bezifferte Holzquantum zu reducieren oder von
defsen Lieferung im 1 ' ' Umganz zu
nehmen, wenn d,e Oji^ uug lein an
nehmbarcs Resultat erg!̂ .<> ,>.^.l

Triesl am 1«. Oktober 1882.
s . l Telegr«»phe»direct«».

(4Ä4U—3) KnaämaHua, Nr 5647

Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte <tgg
wird hiemit belaiint gemacht, das«, salls gegen
dir Richtigkeit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches
der Eatastralgemeindc Goloenseld

verfassten. hleramls zur Elnsichl rrl iegriiden
Besißbogm Einwendungen erhoben werden
sollten,

a m 2 8 . O k t o b e r l . I .

weitere Erhebungen werden eingeleitet werben.
Zugleich w i l d den Inleiesjentsn belannt

gegeben, dass die Uebertragung von imch ^ 118
deS allgelneilltn Giundbuch»gesrp> !>r>
baren Prioat jordelUi igen »n die !, nt»»
buchseinlagen unterbleiben kaun. ivcn» dec
Brrpftichtrtc noch vor der Velsassun^ lener
Giundbuchseinlagen. m Ansehung derer ein
solche« Begehren gestellt werden l a n n . nicht
vor Ablauf von 14 ^»gen nach Kuudmachunu
dieses Edictes stattfinden w i rd .

i t . l . Bezirksgericht Egg. am 14 Ol tobrr l«U2

A n z e i g e b l a t t .

! ^
«,°U'l<l'ts. »uirkt .rsrisH.nä. ».l^inä.r, das
»ll„ « " ber Ziil,ne und beseitigt den

>l>0 l> ^ " " dem Munde, l Flacon
(300<i) 18 -12

" " 3 ? beliflit. wirkt l<l>e »lrisH.nä und

^ " Neuestes Zeugnis. -W» l
i!llns, c> ^ " " Wohlgeboren!

^ c y ^ V Jahre gebrauche ich Ihr Kc,.
l ^ h n V . , . ^ ' " " ^ " und K a l i c y l .
! °̂>N >>.,x , ^^ '" ' t mlsgszeichiirtrm
I^lNchl,,,, "nn e« jsdermann wärmsten«
!"b"n d? i " ^ Senden Sie abermals von

> ^ hochachtungsvoll
> ^ ^ ^ D i ^ . 2 1 « , ! » . » . Ps rer.

I ^ le D'l?«»r°"^!"l)l»s Mit tel , über die
>'^« am . . ^ " " N " einliefen, führt st.,,
l!"^ln« <nl ^ " und versendet per Nach.
> s ^ . ' ° " bie

^lnhorn"-Apotliete

Hygienische

Parfumeriewaren.
Anatherin- Mundwasier a r>0 kr., Zahn-
pulver ;i 40 kr., anerkannt aln dio boston
MtinilroinicuntfHinittp]. Damen • Puder,
weUi und rosa, aus reinstem Koin-Stkrko-
mclil xu!n<roitct. tfanz unschädlich für dio
Haut, in Pakotcn :i 10 kr. und in Schach-
teln a 40 kr. Eiprit d» E»ibouquet, Helio-
trope. Reseda, violette zur ParfümiorunK
dor Wiisclio, Sacktüchor etc. etc. , in
eleganten Miniatur-Flacons mit, Motall-
verHcliluwi, a 40 kr. j>«r Stück Oljrcerin-
Clime, Torzüjflifih wirksam bei auf-
^espriin^nnon Iiijipon und Schrunden an
den II und on. 1 Flacon 30 kr. Eiucher-
papler, im Zimmer Robrannt verbreitet
rs finonan^n^liniPinGornch, 1 Paket 10kr.
Toilette - Honig - Glycerinseife von Sar^.
1 StUck 3o kr. Mandelkleie ansUtt Seifo
an/,nwondon macht dio Haut zart, fein
und weich, 1 Paket 10 kr., verkauft und
vr-rsondot (4.K)8) 10-2

«. Plceoll,
Apotheker „zum Engel" in Laibach,

Wienerttrane.

Fabrik reinwollener

Damen-Kleiderstoffe,
Kaschmire etc., schwarz und farbig.
Versandt an PrivatkundBchaft in beliebiger

Meterzahl. (4313) 1 0 - JJ

l^siister franco.
A. Mtelnhard, JPraf^.

(Die Firma beaUbt «»It 1864.)

(4423—1) Nr. 18,539.

Hlcassuinicrung crcc.
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l . slädt.dllcg. Ve.irlsztrichle
in ^aibach wird bllannt gemacht:

<5s sei über Ansuchen der l. l . Finanz»
PlNsüralur ^aibach hie cxec. Pcrstelgeruna
der drm Johann Krasovlc in Wrösl
Nl.I0/37j,tt,üsinrn.l,erichtlichaufN28fi.
l w ft. ,md 3ä ft. geschöhten, »ub i i i n l .
Ar. 253. 846 und 847 «lä Sonn ig
vorlommenden Vlealitüten im Rtllssumie'

rungbwege bewilliget und hiezu drei Keil«
vit'lungi» Tllgslltzungen, und zwar die erfte
aus t>en

4. November ,

die zweite auf den

8. Dezember

und die dritte aus den

23. Dezember l. ̂ . .

jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
ln der Umtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, das« die Pfanbreali«
tüten bei der ersten und zweiten ^eilbietung
nur um oder über dcm Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demsrlbrn
hlntangegeben werden.

Die öicitationsbedinanisse. worouch
insbesondere jeder ^icilant vor «emachlcm
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen orr
Licitationscommiision zu erkgtn Hut. sowie
die Gchützungsprololollc und die Grund»
buchseflracle lvnnen in der diesgerichl'
lichen Rlgislratur eingrsehcn werden.

». l. städ»..dflkg. «ezirfsgericht Lai«
bach, am 4. September 1882.
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(4424—2) Nr. 20.946.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. t. ftüdt..deleg. Bezirksgerichte
in Kaibach wird belannt gemacht:

Es iei über Ansuchen der l. f. Mnanz-
procuratur Laibach die executive Perstei-
gerung der der Maria Iapel geb. Olslar
in Tomischel Nr. 14 gehörigen, gerichtlich
auf 2287 fl. 40 lr. geschützten, im Grund«
buche sud Einl..Nr. 299 k>.ä Sonnegg
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs»T»gsatzungen, und zwar
die erfte auf den

25. O l t o b e r .
die zweite auf den

2 5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

20. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werd»» w<ro.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Ailbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsertr«! können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stadt.-deleg. Bezirksgericht Lal,
bach, am 23. September 1882.

(4432—2) Nr. 7363.

Erinnerung
«m J o h a n n und Thomas W u r j a ,
als Erben nach Georg Wurja, unbelann»
ten Aufenthaltes, und deren unbekannte

<örblN und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird den Johann und Thomas Wurja,
als srbcn nach Oeorg Wurja, unbelalln-
ten Aufenthaltes, und deren unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Vurja von ^acle die Klage
äe pra68. 20. August 1882, Z. 7363.
pcto. Anerkennung bcö Elgenlhulnsrechtes
oezüglich der RealiltU Urbar.Fol. 241,
paß 239, Neclf.<Nr. 183 aä Herrschaft
ikreuz eingebracht, worüber zur summarl-
jchen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2b. O l l o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
Anhange 2es 8 1s der lais. Entschließung
v»m 18. Olloder 1845 angeordnet wurde.

Da d-r Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe-
ftnb sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Husten den
Herrn Johann Kaöi, siolarialscoxcip^n-
len in Stein, als Curator aä acwiu brslclll.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 21sten
August 1882.
'(3767—2) Nr. 299b.

Ezecutive
Vom l. l. Bezirksgerichte Senose^ch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer»

amtes Senosetsch die erec. Versteigerung
der dem Josef Eehovm von Gaberöe
als faclifchen und «nlon Ahovin als
Tabularbcsitzcr gehangen, gerichtlich auf
1847 ft- geschätzten Realität Einlage-
Nr. 27 der Sleueigemeinde Gaberöe be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
jatzungen, und zwar die erste auf den

2 2. N o v e m b e r ,
die »weite auf den

2 3 . Dezember 1 8 8 2
und die dritte auf den

24. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltüt bei der
'rsten und zweiten Feilbielung nur um
uc.«r üv<r dem Schützungswert, bei der
drMtn ader »uch uiner demselben hintan-

Die LlcilstjonsbedinaMsse, wornach
inSbesonder« je^« ^cltant vor gemachtem
Anbvt» ern lOproc. Vadium zu Handen
der äikitatienscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Gchützungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht- Senosetsch, am
28. August 1882.

(4429—1) Nr. 14,869.

Reassumierung ezec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. stHdt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anton
Hafner von Dvor als Cessiouär der
Katharina Supan (durch Dr. Moschö)
die efec. Versteigerung der dem Michael
Pozlep von Plesloice Nr. 23 gehörigen,
gerichtlich auf 826 ft. geschätzten Realität
Einl.'Nr. 16 2.(1 Steuergemeinde Brezovica
reafsumando bewilligt und hlezu die
dritte Feilbletungs'Tagsatzung auf den

28. O l t o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
hiergerichtlichen Nmlslanzki mit dem An-
hange übertragen worden, dass die Pfand»
realität bei dieser Heilbietuug auch unter
dem Schützungswert hlntangegebe» werden
wird.

Die Licitalionsbcoingnissc, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungöprolololl und dcr
Orundbuchseitract lünnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stadt..oeleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 5. August 1882.

(4430—1) Nr. 21,73i)7

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. slüol.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Erecutionssache des

gränz Iamnig von Piauzbüchcl gegen
Franz Hoöeoar von Piauzbüchel bei frucht»
losem Verstreichen der ersten Feilbietungs»
Tagfatzung zu der mit dem diesgericht«
lichen Bescheide vom 26. Ju l i 1882,
Z l 5.998. auf den

28. O l t o b e r 1 8 8 2
angeordneten zweiten erec. Feilbielung der
Reallllll Einl.'Nr. 459 aä Sonnegg mit
dem Anhange des obigen Beschnc»rs gr»
schritten.

laibach am 18. Oktober 1882.

(3<^25—3) Nr. 3113.

Executive
Realitätenrellcitation.

Wegen Nichtzuhaltllng der Licitations«
bedinglnsse wird die von Mana Rom
von Michelsdors erstandenc, alls Namen
des Ialol i Rum von Mchclrüo'.f ver»
q'w(N)N^, im Orundbuche der Herrschaft
«c.,euberg Urb.'Nr. 689, Rectf.-Nr. 768
vorkommende, gerichtlich auf 447 f l . be-
wertete Nealttät am

27. O k t o b e r 1 8 8 2 ,
Vormittage 10 Uhr, in der Gerichts-
tanzlel an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werde»:.

iit. t. Bezirksgericht Tschelne«bi, am
31. M a i 1882.

(4l33—2) Nr. 6562.

Executive
Ncalitäteliversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Ndelstxrg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kkchenvor.
stehung in Oftroschnowerdu (durch Herrn
Dr. Deu) tne exec. Versteigerung der dem
Matthäus Krebel von Ostroschnowerdu
gehörigen, gerichtlich auf 2060 si. geschätz.
ten Realität Grundbuch der Tatastral»
gemeinde Oftroschnowerdu E!nlage»Nr. 57
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs'Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

3 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

30. November
und d« dritte auf den

22. Dezember 1 8 8 2 ,

je0r<l«ial vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscomlnission zu erlegen Hal,
sowie das Schähungsprototoll und der
Grundbuchsertract lünnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. August 1882.

(4250—3) Nr. 3952.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit belannt gemacht:
Es sei die erec. Feilbielung der den

Eheleuten Anton und Theresia Hrooal
von Oroßleße gehörigen, gerichtlich auf
705 st. vcwcrtcttn Realität Eml. Nr. 6
der Ealaslralgemeindc Podbuluje wegen
aus dem Urtheile ddto. 27. Mai 1882,
Z. 3405, schuloigen 250 f l. 74 lr. c. u. C
bewilllgtt und zu deren Vornahme dle
Tagsatzllngen auf den

2. N o v e m b e r ,
7. Dezember 1 8 8 2 MW
1. J ä n n e r 1 8 8 3 ,

vormittags jedesmal oon 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit tiem Beisätze angeordnet,
oass obige Realität bet oer ersten und
zweiten Heilvlelungs Tagsatzung nur um
oder über, bei der dritten Seilbielungs»
Tagsatzung aber allenfalls auch unter
dem Schätzungswerte an dcn Melstbie-
tenden Hml2ngegeben wcrde-l winde.

Der Grundvuchöcrlract, das Schä
tzungöprotuloll, die ^lcilalionsticoingnlssr
lünnen hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 22sten
September 1882.

( 4 2 1 6 - 3 ) Nr. 5693.

Executive
Malitäten-Versteigermlg.

Ueber Ansuchen der Maria Preoc von
Kralnburg wird die executive Versteige-
rung der dem Rochus Mal i von Oiier,
oellach gehörigen, gerichtlich mif 2541 fl
50 lr. und auf 200 f l . geschätzten Rca-
lllälcil Urb.Nr. 334 , Eml. Nr. 609 26
Herrschaft Mchelstcllen und Orundbiichü«
Nr. 893 aä t. l. Bezirlea/richt iirainl>urg
bewilligrt, und werden hlezu drei Felllne-
tungS'Tagjatzungen, und zwar die erste
auf den

7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezember l 8 8 2
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
j'desmal vurmltlags von 10 bis 12 Uhr,
>n der (Aenchtslanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
Zugleich »ird belannt gegeben, dass

für die Tabulargläubiger Pr,mns, Agnes,
Oeorg und Dorolhca Ouderman un<
bekannten Daseins und üufcnchalleö und
für deren unbekannte Rechtsnachfolger
Htrr Dr. Josef Vnrger in ilrainburg
als Eurator »,ll lu:t,»2m bestellt worden ist.

K. l. Be;irlsger>cht Kcainbu g, am
21. September 1882.
"(4160^2) Nr. 6086.

Executive
Ülealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des t. l. GtrueramteS
Oberlailiach (nniil. des hoh^n Aerars)
wird die erecutive Vlrsteiarrung der dem
Andreas Wldmar von Ralitna gehörigen
Vcalität Band IV, lul. l 2 l u6 Freuden-
«Hal, im Schätzwerte per 4135 si., mit
drei Terminen auf den

3. N o v e m b e r ,
5. Dezember 1 8 8 2 und
9. J ä n n e r 1 8 8 3 ,

11 Uhr vormittags, hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die drille Feilbietuny
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Oberlalbach an.

Ib. September 1882.

(4328—1) Nr. 5218.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit Bescheid vom 24. April
1882, Z. 2144. bewilligte und M
Bescheid vom 26. Juni 188<i, Z. 3251,
sistierte dritte exec. Feilbietung der del
Anna Pahor und dem Adolf Pah°l
von Podbrcg gehörigen Realitäten ^
Herrschaft Wippach 'tom. X , imß. 2N
und 236, wird reassumiert und die Tag'
sahung mit dem vorigen Anhange aus

den 16. Dezember 1882,
vormittags von ij bis 12 Uhr. h«^
gerichls angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach. <"»
29. September 1882.

(3752—a) Štev. 8593.

Oklic.
Z odlokom dne 14. aprila 18$

štev. 3905, na 5. avgusta 1882 do'0'
cena tretja eksekutivna dražba ivftö*
Stanišcvoga, na 1397 «Id. ceujeDeg»
zcmljišča ekst. žtev. 908 ötib. obil

MeLliške so na
17. Hütopada 1882

H popiej.šnjim dodatkoni prestavi. ,
C. kr. okrajno sodišče v MetH»1

dm: G. avcusta 1882. ^
(4l57—2) Nr. 10,13̂ >

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Vezirlügerichle Möltll"?
wird bekannt geinachl:

ES sei übcr Ansuchen deS «"""
Majzel ldurch Dr. Rosina) die erecM
Bcvsteigeruny der dem Mito VelopaM'
von Iugorje ü)il'. 7 gihuriaen. gerillM
auf 874 si. 45 kr. g.schiitzlen Real'»
Curr.-Nr. 72, N^.ls'..)ir. l55 »(l O>"
Dule, bewilligt und hiczu dr^l FcilbietuM
Tagsatzungen, und zwar dic rrste auf d"

3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

6. Dezember 1 8 8 2
und die drille auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
jcdeümal vormittags um 11 Uhr, "
Zimmer Nr. 1 m,t k m UnHange »"
geordnet worden, dass die Pfandrealltü
ve, dcr ersten und zweiten FellbittB
nur um oder über dem Schätzungslvtl'
bei der dritten aber auch unter demstl"'
hintangegeben werden wird. ^

Die ^icitationsbrdlngnisfe, worn««
insbesondere jeder ttlcitant vor gemach^
«nbote ein 10proc. Vadlum zu Ha")»?
d r̂ ^lcilationscommission zu erlegen h"
sowie das Schiltzungsprotololl und "
Orundbuchsertract können in der dt^
gerichtlichen Registratur elnaesehen w e l ^

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, ^
23. September 1882. ^ ^ ^ ^

(36W—2) Nr. 42ll>'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lands""
wird belannt gemacht: .5

Ls sei über Ansuchen des ss<rdtn^
Granner in Rann (durch Dr. ^^brc
Rann) die eiec. Versteigerung der ^
Josef Gerdanc oon Eerina Nr. 9 H
rigen, gerichtlich auf 1700 ft. geschU
Realitüt Urb.. Nr. 362 »li Uant>î 7
bewilliget und hiezu zwei sseilbietu"^
Tagsatzungen, und zwar die erste aus

8. November
und die zweite auf den

13. Dezember 1 « 8 2 , .^
jedesmal vormittags von 11 bis l2 "^
in der Ofrlchlslanzlei zu ^andstraß "^
den» Nnhanae angeordnet worden» ^
die Pfandrcalilüt bei der ersten sseilbltl^
nur um oder über dem Schützlings,
bei der zweiten aber auch unler deml<
hlnlanaegeben werden wird. ^ij

Die Llcltationsbedlngnissc, w""^
insbesondere jeder Vicllanl vor g""^c»
Anbote ein lOproc. Vadlnm zu P ^
der Licilatlonscommission zu erlegen '^
sowie das SchätznngSprotololl "" ^
Grundbnchsertract lünnen in der ^
gerichllickkn Registratur eingesehen t " " ^

tt l Bsyr^g, richt öanbstraß,
28. Jul i 1882.
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(4300-2) Nr. 6760.

Executive
Nealitaten-Nersteigerung.

Vom k. l. Bezirlsgerichle Adelsbcrg
wlrd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz.
ploc>,ralur (nom. der Kirche St . Georgen
'" RoMc) die executive Persteigerun«
" r d.m Josef Sedmal i» Nadanjeselo
l>kh3r,g.n, gerichtlich auf 1660 fl. geschätz-
le» Nealilät in Nadanjeselo «ud Urb..
"r- ii3 iul Pre>n, «lus^ug.Nr. 1449. be-
'"'lllget »no hiezu drei Feilbielungs-Tag-
jungen, und zwar die erste auf den
., 19. Dezember 1 8 8 2 .
°>e zweite auf den

19. J ä n n e r
">'d die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
ltdtsmlll vormittags von 10 bis !2 Uhr,
^^gerichts mit dem Anhange angeordnet
"'"den, dass die Pfandrealilät bei der
!̂»m und zweiten Feilbielung nur um oder

über dem Schätzungswert, bei der dritten
"ber auch unter demselben hlnlangegcben
werden wird.

Die Vicilationsbedingmsse, wornach
'"̂ besondere jedcr Militant vor gemachtem
«»bole cln Kiproc. Vadium zu Handen
^ ^icitalionScommission zu erlegen hat,
l̂ vie das Schätzungsprotololl und der
^'llndbuchserlracl lönnen in der dles-
^^chllichcn Registralur cingesrhen werden.

K. f. Bezirksgericht Adclsberg, am
"-August ,8X2.

l^1«-2) Nr. 3346.

^fecutive Feilbietungen.
Vo„ dem l. l. Bezirksgerichte Lack

"?'rd zur Vornahme der öffentlichen Feil»
°'etung der auf 875 fl. ö. W. geschah-

'''„ dem Johann Kunstel von Lack Nr. 2
Mr igen und auf Iiamen des Kaspar
A W vergewährten Realität Einl..
^r, 2 der Calastralgcmeinde Lack (früher
^o . 'Nr . 1 ^(i Stadldonlinium Lack)
^williget und hiezu drei Feilbietungs-
^»satzungcn. und zwar auf den
.... . 2 0. Dezember 1862
' " den ersten, der
,» 20. J ä n n e r
' " den zweiten und der
sü ^,^ F e b r u a r 1883
lur be,, dritten Termin mit dem Beisake
^ MMmt, dass diese Ncalilat. wenn sie

l dem ersten oder zweiten Termine nicht
^ N ' M n s um oder über den« Schätzungs-

lt verlaust würde, bei dem dritten Ter»
w i ^ " " ^ " " ^^ demselben hintangcgebcn

h s,.^uufllistige haben daher an den ob«
Müuttlri, Lagen um 11 ^ihr vormittags

den ^ ^ ^ ' ' l e n und lönnen vorlänfig
^^Ulndbuchsstand im Grundbuchsamt'e
Ka, s Feilbictungsbl'dingnisse in der
ein l, ^ ^ obgenannten Bezirksgerichtes

E^'l-Vczirksaericht Lack, den I7len
^^>eulber I8«2

l42k(i^5>) Nr. 6522 und 5219.

^ Executive
^ealitäten-Vcrsteigerung.

bell,.. '" ^ l- VczillSgcrichle LaaS wird
''"l «k'uachl:

anue/ ^ " ^ " Ansuchen des l. l. Steuer,
l y , * ^aas (N0m. des Hohen AerarS)
«wm ^llsUndigrn l. f. Steuern die
R»! ' ^ Versteigerung der dem Johann
<5'„l >ii^" Obeiscedolf gehörigen, xud
s"d^s / ^'' ^ ' Calastralaenuiiids Ob.r-
btr^ ' ' /"her Recls.Nr. "39/1 m! Haa«
be^ , ""'"mendfn. gerichtlich aus 2000 fl
llaisef ' ' ""^ der dem Johann Za<
Urb.>n^" O.oßoblal ^hörigen, »ud
buch ^ ' / ' ) ' Rectf.-Nr. 34:j ücl Grund
""f l'-)'s n ^ vorkommenden, gerichtlich
llgel . / ' ^ ' bcwerlctsn Realitäten bewil.
^ 'Ma n ^'^" drei Feilbletungs.Tag.

"'". und ^war dir erste auf den

!^«wai ^ I i i n n e r 1 8 8 3 .
'" drr U "l'niltags «on 9 bis l2 Uhr.
! "a rordn / ' " "^ " "^ ' l ml, dem «nhanqe

' der f ' . ' "^den, ĥ s« die Psa„dlealita,l'n
U«n und zweiten Fellbietung nur

um odcr über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hmtangcgeben werden.

Die Mitatloosbedingnifsc, wotnach
insbesondere jeder Llcltanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicilalionscommisfion zu erlegen hat,
sowie die Schähnmjsprotololle und die
Grundbuchserllaclc limnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

». l . Vezirlsgericht î aas. am Iten
Scplcmber 1882.
" (4263-2) Nr. 4813.

Eiecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezirlSgerichte Neisniz wird
bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des Johann
Oralem von Niederdorf die executive Ver-
steigerung der dem G^rg Arlo von Pod-
llanc gehörigen, gerichtlich auf 1400 ft.
aeschätzlen Realität uud Urb. Nr. 1050
ad Herrschaft Reifniz bewilliget und hiezu
drei Fellvictung6'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf dcn

18. November ,
die zweite anf den

18. Dezember 1 8 8 2
und die dritte auf den

17. J ä n n e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
in der Ocrlchtslanzlei zu Reifniz mit
dem Anhange angeordnet worden, dafs die
Psandrealiläl bei der ersten und zweiten
»^ellbietung nur „m oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlnlangegeben werden wird.

Die tticllationSbeoingnissc, wornach
insbesondere jeder Kicllant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der ^icitatwnscommissiun zu erlegen hat,
sowle das Schähungaprotololl und der
Orllndbuchsexlracl lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerichl Relfnlz, am lOlen
Juli 1^82.
(4132—2) Nr. 5817.

Ncassumierung
dritter cxcc. Fcilbictung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adclsbcrg
wi,d bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirchen-
vorstehung zu Neudirnbach (durch Herrn
Dr. Drn) d,c mit Bescheid vom Mten
Mai 1880, Z. 1138, ans den 27. Jul i
18K0 anberaumte und mit Vcschcld vom
2'). Ju l i 1880, ^. 6089, sistierte drille
cxcc. Fcilbietung der dem Franz äepel
von Ncudirnbach gehörigen, gerichtlich
auf 3 ^ 0 fl. bewerteten Nealllät Urb.«
Nr. ^ u6 Prrm. Äuszug-Nr. 15)20. reaf-
fumiert und d,> Tagsahung auf den

4. Dezember I U 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorlgen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Udelsbcrg, am
30^ I u l i^ i 8 82^ ^ ^ ^
(4264-2 ) Nr. 4898.

Eiccutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsaerichte Neifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Ryöariy von Stcinwand die execulive Vcr»
stcigcrung der den Ehclcuten Stanislaus
und Maria Ian,z von Masern gehvrigen,
gerichtlich auf 925 fl. geschützten Realiiäl
Urb.-Nr. 2439, Rcctf..Nr. 2085 »ä
Gotlschee. bewilliget und hiezu die Tag-
satzung auf den

8. November 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr. in der
Gcrlchtslunzlei zu Msniz mit drm An.
hange angeordnet wurden, dass die Pfand«
realitclt bei dieser Feilbietung auch u»ter
dem Schätzwerte hinlangegeben werden
wird.

Die ^icllationsbedlngnisse, wornach
insbcsondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Vicitallonscommlssion zu erlegen Hal.
sowie das Schützungbprolololl und der
Grundbuchserlracl lünncn in der dies-
gnichtKchln Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. am 26stcn
Juli 1882.

(4267—2) Nr. 4866.

Neassumierung
dritter efec. Feilbietung.
<ös wird bekannt gemacht:
Die mit dilsgerichllichcm Bescheide

vom 24. Jänner 1882. Z. 214, auf den
19. Mal l. I . angeordnete, jedoch sistierte
dritte stellbietungs'Tll^satzung, brlrlffcnd
die Realität Grundbuchs EiiN.-Nr. 37 k6
Calastralgcmeindt Oberdorf, Urb.'Num^
mer 606/d uä Reifniz, wurde behufs der
Vornahme auf den

6. November 1 8 8 2 ,
vormittags von I I bis 12 Uhr, in der
dies.crichllichen Amlslanzlei mi t , dem
Anhange des obcilierlen Beschcides Z. 214
renssumiert.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 30sten
Jul i 1882.

(4321-2) " " Nr. 5449.

Dritte czec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zueilen FeilbietungStermines
der in die Concursmasse des Johann
Riedl gehörigen, im Orundbuche der
Steuergemeinde Vrezooica uud Einlage-
Nr. 163 vorkommenden, auf 404 ft.
bewerteten Realität zu der «uf den

4. November l. I .
angeordneten dritten erecutiven Feilbietung
geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 4tcn
Oktober 1882.

(4220—2) Nr. 5433."

Zweite erec. Feilbictung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

erste» Fcilbielungslermines der dem V>»t^
Groblar von äcmöcnil gehörigen, gerichl-
lich auf 4340 fl. bewntlwl Rcalital
Ulb.Nr. 70. pug. 107 ^ci Oallenberg. l
zu der auf den

6. November l. I .
angeordneten zweiten executive!, Heilbielung
geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 7len
Oltobcr 1882.

(4274^2) Nr? 5665.

Uebcrtragillig exee.
Nealitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen dcr lrainischen Spar-
cassc in ^aibach werden die mit dem
«.scheide vom 20. Juni 1882. Z. 3812.
auf den 15. September und ! 6. Oktober
d. I . angeordnet glw»fenen tfrcutlvell
Fcilbietnngrn der der Francisca Baudet
von Krainburg gehörigen, gerichtlich auf
6130 ft. geschätzten Realitäten Einlage«
Nr. 146 kä Sladl Krainburg Haue'
Conscr, »Nr. 117 in lkrainburg sammt
An- und Zugehör und Urb.'Nr. 100 »d
Gilt Waifach neuerlich, und zwar die
zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dlllte a»f den

5. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerlchtslanzlei mit dem vorigen
Anhange übertragen. — Vadium 10
Procent.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
^7. Seplcmber 1882.
(4213-2) 3ir7550l.

Executive

Ueber Ansuchen dcS Alois Frohn in
Marburg wird die executive Vcrsteigerul'g
der dem Josrf Sajovic von Zirllach
gehörlgrn, gerichtlich ans 160 fl. geschah
lcn, im Grundbücht des l. l. Bezirks
glrichtes Krainburg «ub Grundbuchs
Nr. 1244 vorkommenden Ackers „ x a ^ l i l -
! ^ m i " bcwilligel und hit^u drei Feilbil-
lungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 November ,
die zweite auf den

4 Dezember 1882
und die dritte auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, am

11. September 1882.
(4266^-2) Nr. 6187.

Reassumicrung
dritter erec. Feilbietung.

DaS l. l. Bezirksgericht Reifniz macht
bklannt, dasS die mit diesgelichllichrm
Bescheide vom 10. Mai l. I . , Z 1234..
°»f den 27. Juni l. I . , Z. 1234, an.
glortmele, jedoch sistierle dritte eiec. Heil»
biktxng der Realiläl deS Iuhani, Ru«
von Brlavoda Hs..Nr. 83. Urb..Nr. 1353
2l! Reifniz, im Schätzwerte per 1610 fi.,
behufs der neuerlichen Vornahme auf den

13. November 18X2 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
diesgcrichllichen Amtslanzlei mit dem Bei-
sätze reasfumierl wurde, dass bei dieser
Tagsatzung die Rralilät auch unter dem
Schätzwerte hinlangegeben wirb.

Glrich^itig wiit» den unbrlaünl wo
befindlichen Tabulargläubigern Thomas
Mihelii ' P.ipillr» . Orurg , Elisabeth.
Maria. Anlon, Margarelh und Anna
Rus vlnstehend!' Feilb'ltunz mit dem
erinurrt. dass die Vlwiltig„nllsrudr!len
dem zur Wahrung ihrer Rechte nusgesl'U»
ten Euralor Johann Ru5 von Hr,b
Nr. 26 zogestillt wurden.

K. l. B^irlsgelichl Reisniz, am 30»llN
August 1882.

(4259—2) Nr. 1235.

felicitation.
Vom l. l. Blzilss^richtr ^aas wird

hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des l. l. Steue--

amles ^aas (nom. des hohen Aerars)
die Relicilalmn der von Agnes Zalrujsrl
von Topol zusolge ste<lbietungsprotololl<s
vom 16 Oktober 1880, Z. 8^36. ,<m
s>en Meistbot von 1260 f l . erstandene',,
frührr dem Josef Zakrajs^l von Topel
glhbrig gewesenen Rralilät «ub Urb -
Nr. 238 kä Grundbuch Orteml, bewil.
liget und hi«zu die Tags t̂zung auf den

9. November 1 8 8 2 ,
vormillllllS 9 Uhr, hlcrgerlchts mit d̂ m
Anhange angeordnet worden, dass diese
Nraütüt hilbei auch unter dem Schü«
hunq^msiie per l^X) fl. an dm Melst-
b>tlc»l>rn hinlangsgeben werben wird.

tt. k. Bszi'tegcricht Laas, am 28ŝ en
Auqust 1882.
(4258—2) Nr. 587',.

Neasslimiciunq
dritter eiec. Feilbietnnq.

Vom l. f. BtznlSgerichte Laas wird
hicmil bekannt almachl. dass über Nn
fuchs" des l. k. Sleinramle« Laa? wearn
rückständigen Sleuern die mit dem
Bescheide vom l . April 1881. Z. 7813,
auf den 24. Juni 1881 ausgeschriebene,
jedoch sistierle drille erec. FrilbieUmg der
dem Johann Zalar von ^ips,in gehörigen,
im Grundbuchr der Eatastralgemeinde
Lipsein kud Einl.-Nr. 81 vurlomnunben
Realität aus drn

9. November 1 8 8 2 .
oornnilags um 9 Uhr. reassumiert wurde

K. l. Bc^rlsgcrichl iiaas. am 10>t«
Nugnst 1882.

(425>7—2) Nr. 6025.

Executive
Nealitatenversteigerung.
Ulber Ansuchen des Anton Mosch.l

(durch Dr. Sajovic von paibach) wird die
executive Versteigerung der dem Johann
Kodak von Presser gehvrigen Realiläl
Band V , fol. 17 »6 Freudcnlhlll. im
Schätzwerte per 8965 fi., mit drei Ter'
minen aus den

3. November ,
5 Dezember 1882 und
!) Jänner 1 8 8 3 .

11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die drille F,ilbielu„g
auch unlrr dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Prucent.
K. l. Bezirksgericht Obeilaibach, am

13 September 1882.
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Kais. kön. Privilegium für Ver- I j j p besserung von Nähmaschinen.

Johann Jax,
Z-iSLi^bacli, „ H o t e l ZE2-ciropsi"-

Aeltestes und grösstes Rähmaschinengeschäft in Ober-
österreich, Salzburg, Steicrmark und Krain.

Lager aller Gattungen Nähmaschinen
i für Familien und Handwerker, verwendbar für allo Zweige der Näherei.

Stick- und Strickmaschinen, Handschuh- und
Strohhut-Nähmaschinen, Sattler- und Riemer-

Nähmaschinen (441U) 4 - 1
und alle wie immer Namon habenden neuen Gattungen Nähmaschinen.

Fabrication von Tretgestellen und Nähmaschinen-Bestandtheilen.
Lager von Nadeln, Zwirn, Oel.

Auch von mir nicht gekauft» Nähmaschinen übernehme ich zur Reparatur.

ScheUenbufggasseNr.12. KülISt- U. Handßlsyärt l lßrei , Polauastrasse Nr. 12.

Bouquet- und Kränze-Fabrik, Blumen- und Samen-Handlung,
empfiehlt sich dem geehrton p. t. Publicum und den geehrten Kunden zur Anfertigung von
frischen KrKnzen und Bouquets aller Arten nach neuester Mode, zu den billigsten

Preisen, auf das geschmackvollste und billigste ausgeführt.
Reiches Lager von trockenen Kränzen aus natürlichen getrockneten Gräsern und

Blumen, aus gefärbten Gräsern, Kunstblumen und Blättorn in verschiodonen Dimonsionon,
auch Blumoukürbchen, Kopfkissen, Blumen-Enveloppes mit verschiedenen Inschriften, als:
Namens-, Geburtstags- und Neujahrsgratulationon. — Schüno Collection von Makart-BotKjuots
und Sträu8scn aus Palmenwodeln, als Zimmer- und Salonschmückung sohr empfehlenswert.
— Grosses Lager von Bändern in verschiedenen Farben mit oder ohne Inschrift, zu Kränzen
oder mit Widmungen in Gold- oder Silberschrift vorschiedener Qualität. — Iteichhaltiges
Lager verschiedener Bluraenzwioboln und Samen, echt und frisch, zu jedem gowiinschton
Quantum. — Diverse Decorations-, Blatt- und Florpslanzon im grossen und kleinen Mass-
stabe stehen zur Disposition zum Ausleihon bei Aufbahrungon, Gräborausschmückungon und
Festlichkeiten, ebenso in grosser Auswahl zum Vorkaufo. (4374) 8 — 2

Alle in sein Fach einschlagenden Bestellungon von auswärts gegen Postnachnahrao
übernimmt Gefertigter unter Zusichorung promptester Bedienung und eleganter Ausführung
und empfiehlt sich zu zahlreichen Aufträgen. — Kataloge stehen gratis und franco zur
Verfügung. Hochachtungsvoll - A - l o i s T C o r s l l c a . , Kunstgärtnor.

r
JLjocalveWincloi-iiiig-.

Jolianii Doganf!S
Tischlerei und Mobellager

befindet sich von nun an

Wienerstrasse Nr. 15 (Mediatisches Haus).
Obgenanntor empfiehlt sich dem geehrten Publicum und dankt bestens

für das ihm bisher bewiesene Vertrauen. (4301) 6-4

!!Wichtiges Telegramm!!
Bedeutend billiger als alle

Concursmassen-Ausverkäufer
verkauft bei streng solider Zusendung franco daa

neu eröffnete Waren-Haus
der voreinigten Fabrikanton des In- und Auslandes

Eine Million Meterreste
Schweizer Stickereien für allo Sorten Damenwäsche per Meter zu 10, 15, 20, 25 kr.;
30 Meter Stickereien, verschiedeno schönste Muster, werdon für 5 11. zugeschickt; 50 Mtr.
besten welssen Shirting (Chiffon) 12 fl. 50 kr. und allerfeinster 15 f\.\ completes
schwarzes Ternokleid zu 8 fl. 50 kr . , II fl., das allorfeinsto 15 fl.; dassulbo besteht
aus 8 Meter feinstem schwarzen, doppclbreiton Torno sammt Zugohör. Completes schwarzes
Talllekleid, 12 Meter, ganz Seide, für 22 fl.« fUrblge Kaschmirs, rein Wolle, alle Farben,

Meter 1 fl. 10 kr. (4311) 3—3

Damen• Tuchunterröcke zu fl. 1*50, 2, 2*50, ' Damencravatten, gestickt, 6 Stück für 4 fl.
bis 3 50. Neglig6häubchen (Neuestes), von 90 kr. bis

Moire-Böcke zu fl. 2, 250 bis 350. fl. 1-40.
Gestrickte Woll-Umhangtücher zu 80 kr., Damencravatten, feinste, fl. 1, 150 bis 2.

fl. 1 bis 2. Schurzen, allo Sorten, von 60, 80 kr. bis sl. 1 20.
Seidentücher fur Kinder zu 30, 50, 60 kr. Eömlsche Schurzen (aus Terno), fl. 180.
Seidentücher für Damen zu 90 kr., fl. 1-20, 2. Bömische Schurzen, Seide, gestickt, fl. 120
Seidentucher fur Herren zu fl. 1-60, 2, 2;50. j Kinderschurzen von 27, 40 bis 90 kr.
Batiat-Taachentucher mit schönster färbiger, Muffe von II 180 — 250.

Bordüre, Dtzd. fl. 1 20. Damenmuffe ron fl. 2 80, 3 50 bis 5.
Leinen Taschentucher, Dtzd. fl. 2.80 bis 3-60. Mieder von fl. 1, 150 bis 2.
Damenkragen (Stefanie-), Dtzd. fl. 160- Kürassmloder (Fischbein) von fl. 3 bis 4.
Damenkragen (Umleg-), Dtzd. fl. 180bis 2 50. Gamaschen von 60. 80 kr. fl. 1 bis 1 50.
Damen-Winterstrumpfe, Dtzd. fl. 3 50 bis 5. Ferner Buschen, Bander, Spitzen, Weisswaren,
Kinder-Winterstrumpfe, Dtzd. fl. 2 bis 3. Winterhandschuhe, Seidenstoffe, Atlasse,
ßpitzentücher zu <*), 80 kr., fl. 120 bis 1-50. Sammte, Peluche, sämmtliche Artikel für
Spanische Spitzentücher, ganz Seide, von fl. 2, Damen, Schneider und Modistinnen on

2 50, ll 50 bis 4'5O. gros et en detail.
CMnsnmaschen (Neuestes), 6 Stück Für 4 fl.

tatas zum „Sjitzen Köniff"
Wien, Marialülferntrasse Nr. IX

^ . ^

/^l^^^^sm /"^^M^Prcizz per

dic vcrbrcit!,'tstr. weil gediegenste, amüsantesten, am reichstenillustrirte
Nlonatyschrift, die nber erste Mitarbeiter ans allen Gebieten versiisst,

blginlil clien linll l neuen Ja lMNg und ladcl zum Abonnement ein.

Z u Abonnements empfiehlt sich (444l) 10 i

Jg. u. Kleinmayr K M . Kamliergz
Buchhandlung in §aibach.

-—

Pferde-Licitation.
Mittwoch, den 25. Oktober 1882, vormittags 10 Ubr

wird auf dein Kaiser-Josefn-Platze in Laiback der Heiigst
„Favory If.", Fuchs, Lipizzaner Kasse,

öffentlich ira Licitationswego verkauft werden, wozu Kauflustige zu er-
scheinen hierait eingeladen werden.

Selo , den 20. Oktober 1882. {U40) s^i
Vom Commando des k. k. Staats-Hengstendepot-Posteo

Nr. 2 zu Selo.

rutroniliciert durch Privilegien an kaiscrl., künigl. und i'iirstl. Holen'

/ ^ > v Dr. BtfRINGUIERS t L prlviL , Ä
( J E ) ) Kräuter-Wurzelöl . Haarfarbe-Mittel u M w
y^s^JJ^jf als »uri untrügliches Mittel i (oomplot In Etui mit dor zur Oporatlon v^^^<<v/
X^. _^S L, , ., ,,,.. . , BötMgM 2 BttriUn und 2 ßeiulan ^&HH&SS

^11"«*^ zur Erhaltung, Stärkung und i 0 fl. 5. W.) ^*" * ^
VorHchöncrung des raonschlichon Haar- V o " aH«n Hachvorstiindigon und von
wwehses bewährt. Dr . B 6 r l n s u l e r s «ämmtlichon Consumonton als zwock-
„ ,, . ... ,„, . . , .. . entsprechend und unschädlich anerkannt,
Krttuter-» urzel?>l verhütet dio so lä- u m d i o K o ] ) f . u m l j j a r t h a a r o H o w i o dio
stigo Schuppen- und -Flechtenbildung, Aiigonhraucn braun, blond und schwarz
verleiht dem Haare einen lebhafton Glanz, z u färben. J)io Anwendung ist leicht und
eine angenehme Glätte und Geschmei- ('iG (llirc;h <üo«cs Pigment hergeHtell^j»
,. . .. T . ... ... „ , Haarcoulouron höchst natürlich. Nac»
digkcit. Jede fur lungeron Gebrauch aus- erfolgter Färbung kann man sich in ge-
reichendo Originalflanche kostet 1 fl. ö. W. wohntor Weise jeder guton Poinado und

jedes reinen llaarülos bodienon.

[ 7 ^ 7 1 Dr. SülFfle BOÜTEMARDS / € | * \
Z'iL aromatische %alin-I*»Nla [Wjd
35 Wkr. ° 'n anftrka«nt zweckmässiges, aus geläuterten und voll- ^ f i H p ' y

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ kommen goeignoton Stosson zusammengesoUtos Präparat N^ejftĵ /
zur Cultiviorung der Zähno und dos Zahnfleische«, reinigt

bei weitem schneller und sicheror als dio seither bekannton und boniitzten Mittel,
ohno auch nur im geringsten den Zahnschmelz anzugreifen, und indem sio knif-
tigond und stärkend einwirkt, orthoilt sio gleichzeitig der ganzon Mundhöhle ei | |ü

höchst wohlthätige Frische.

Pro,f. Dr. UNEJES"
Vegot. Stangen-Pomade. Buls. Oliven-Seife.

Diese, nach dorn zweckmässigsten Diese, nach den nouoston ch«mi'
technisch - Chornischen Verfahren mit sehen Erfahrungen boreiteto Oliven-
Sorgfalt aus rein vegetabilischen In- Helfe entspricht durch ihro nicht blos»
g red lenzen zusamrnongosotzto Staniren- reinigondon, sondnrn auch Weichheit untl
Pomade wirkt sehr wohlthätig auf das Frische bowirkenden, Kigenschafton aH.011'
Wachsthum der Haaro, indem sio die- an cino vollkommen j?ule Ge8iindlK'i<-s*
selben geschmeidig erhiilt und vor Aus- geifo zu machenden An fordo rungon i»nJ!

trocknung bewahrt; dabei verloiht sio kann daher als ein mildes und zugl('lC"
dem Haare einen schönen Naturglanz und wirksames tägliches Waschmittel sol»sJ'
erhöhte Elasticität, während sio sich für dio zartosto und ompiindlichsto HftU

gleichzeitig zum Festhalten dor Scheitol von Damen und Kindern angelcgontlichf1

ganz vorzüglich eignet. empfohlen worden. (5814) 1 0 - ö

In Originalstücken a 50 Nkr. In Originalpäckchen ä 35 Nkr.
Der Verkauf zu obigen Originalproiscn befindet sich für dio »Stadt Lalt>*c'V

bo Eduard Mahr, Brlldcr Krlnper, sowie in C'llll: Carl Krisper; Flume: N i ^ °
Pavačič; (»8rz: Apotheker G. IJ. Pontoni, Apotheker G. dhristorolotti; Klajrenf'1^1

Apotheker Her. Kommotor und Apothokor J. Nussbaumor; Vlllach: Apothokcr
Kumpfs Erben, sowie in allen besscron Apothokon und feinoron Nürnborgor- l i n

Matcrialwaron-Handlurigon Krains und Kärntens. *
T77"a.rn"a.3ag^! Wir warnon vor Nachahmungen und FalBlflcaten » " ^ ,

obigen priv. Specialitäten, namentlich von Dr. Siiln de HoiitemardH arom. ' ' * " "
pasta und von Dr. »orcliardtfl arom. KrUuterseise. Mehrere FUlscher und »*r

schlelsser von Falslflcaten sind bereits zu empfindlichen Geldstrafen in »YJei

und Pray gerichtlich verurtheilt worden.
RaymOnd & CO. in Berlin, k k VmH.-Inhaber und Fabrikanten^

(4256—2) Nr. 9850.

Bekanntmachung.
Der Verlassmassi' des velstoi-benen

Franz Devjal von Unterloitsch wurde
Herr Ignaz Oruntar, l. l. Notar in
Loitsch, als Verlasscurator bestellt und

diesem der in der Efecntionssache f
Gregor Fabjanölö ae«en Fran, ^ ' ^
von Unterloitsch i»cw. 300 f l. " s s a H ^
Realschähnnasbescheid vom 15,. I"U ^
Z. 7,37. znaefertlael. .«,,,

K. t. Vezlrlsaericht «oitsch, aM ^ !
Eeplember !88!<i.
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Pilsner Schankbier.
Wir beehren uns liiemit höflichst anzuzeigen, dass unser Schankbier mit 19. Oktober a. c. zum Versandt gelangte und wir

fi«lbes bis auf weiteres
a 11. 13*50 — per Hektoliter netto Cassa ab Bahnhof Pilsen, leere Fässer franco Pilsen retour, —• oder
a l l . 18 8 0 — „ „ ab unserer Niederlage: Herrn F. Schediwy, Graz, Annenstrasse Nr. 3 5 ,

leere Fässer franco Graz retour,
notie.nsii werden.

Indem wir beifügen, dass dieses Product von » u s g x ^ o i « • l i n e t o i - C ^ u a l i t i i t ist, hoffen wir auf recht namhafte
Auttr%« und zeichnen mit Hochachtung

Bürgerliches Brauhaus in Pilsen,
gre@rr-u.iid.et 134=2.

(Nachdruck wird nicht honoriort). (44J7) 3 - 1

!
V o n n u n a n ,

Krainer Würste, •
grosse und kleine, xu haben bei (4122) 6-ß j

«ION« Pimliii in lj;iihac*li* i

^^OOOOOOOOOOODiOOOOOOOOOOOOl

1 Wer erzielt einzig und allein einen sicheren Terno-Treffer? J
I j ^ r dor SohriRstollor der Mathematik, Professor R. v. Orlioe in W n s t o n d - J

Y^rlin! Mit jedor Ziehung vorjfrössert sich panz hodmitond dio Zahl Boinor, t
'lurch ihn glücklich gowordonon Clienlon! Auf portofreio Anfrage Torno-Gowinnlisto \

1 jrratis und franco. I). R. (41W) 2—1 (

l^TXMLCl Jn 1£ 1 OlXIXMif •
l)l(i kraiuischo k. k. Landvvirtschasts-Gesellschaft wird in Krainburg am

3O- OürtoToer d- T.
um 9 Uhr vormittags

5 Stück Zuclitstiere und 5 Stück trächtige
Kalbinnen der Pinzgauer Rasse

im öffentlichen Versteigernn^svvego verkaufen.
, I>ie.SH Zuchtthiere werden einzeln um den halben Ankaufspreis,
, ? ' die Oesellschast hiefür ausgelegt hat, ausgerufen und dein Meist-
^tfinden g«g(m dem tibwgobon, dass er d«n Meistbot gleich bar erlegt
"Vieh mittelst schriftlichen Reverses verpflichtet, das erstandene Thier
"n'gstens durch zwei Jahre im Lande für die Zucht zu halten, weshalb

' )('r auch nur die hierländigen Viehzüchter zur Licitation zugelassen
W ( ! r d ( * . (4401) 2-1

haibach am 18. Oktober 1882.
Uer Centrahiussclmss der k. k. Luudwirtschtifts-
^__^ Gesellschaft für Krain.

r ^ ^ ~mw^ ~^W ^m^ ^w ^w ^mw ^W ^r ^P^ ^ v ^ ^^^ ^p^ ^^ ^w ^^ ^w -^^ ~^w --w -»- -̂

J^'ib.st-Aiizii^e von 14 bis 42 11. !

» -lIclnMzieher » 12 » 32 » '
. » -Ilosrn » 4 * 12 » <
Wintoiröcke » 16 » 50 > '
^H-MwiczikoffH > 18 » 54 » I
Udo, , . , , 12 » 30 » (

* -SJUH'OS » (I » 10 » ^
! i"««l- niul Wirtschaftspelze . . » 16 » 20 » <

^li lafnicke » 10 i 24 . <
\ J^lg«»miiäiit<'l für Civil n. Militär » 8 » 24 » <

Grosse Auswahl in \

; Knaben- und Mädchenkleidern i
1 zu den billigsten Preisen bei (

! M. Neumann i
i in Laibach, Elephantengasse Nr. II.
> Conv A .U 8 w ä rt'y0 Aufträge werdon prompt effectuiert und nicht '
L ven|erende8 anstandslos umgetauscht. (3875) 16—12

Gasthaus-
Anempfehlung.
Ergebenßt Gefertigte beehrt sich,

einem geehrten p. t. Publicum anzu-
zeigen, dass sie das Gasthaus

„zum Polarstern"
übernommen hat, und bittet unter Zu-
sieherung der aufmerksamsten, reell-
sten Bedienung um recht zahlreichen
Zuspruch (4325) 3-3

Achtungsvoll

Maria Ložar.

Ginslulunst zur Menainrrsaininlung
brr P T. Vlilglirder

MNHonntclss, öcn 5.Movemver d. I.y
nornMagh ll> ^ls,7. im tlsss>,».t.losals: .lnsfilAsiof, N. .Rock.

I ) Nl-ilck,< l̂>8 Dissltolß übsr das abflslausrnr VsrsinKjahr;
2,) ' übrr dir Vlrrinercchnunf, pro I 8 8 0 M ;
3,) l-rrinSrrchnunss pro I««l,tt2,
4,) ^mlaftr dr«i Piäliminllrs für da« Vrrrin»jnhl I « 8 2 / ^ : ,
5>,) Wahl brs ^cssllschlljlsdirrrU'rK »no der Dlrsctiolismitnlildsl:
« ) allsälliffr. grnmh dcn« 8 23 bcr Slnluten anzumeldende «»träq^ drr

Mitglirdcr. !

üa i ba ch am II . Oltobrr 1882. ^ l l ' ̂ l t ' l ' l ' ^ l l iN !

Da zur Beschlussfiihigleit bic Aliwescnheil von mindrsten« ">0 Mitgliedern
erforderlich isl. <» «erden die P. I . Mitglieder recht drinßrnb zu zahlreichem <
Elschrinri, cisucht, s l i i « ) » - 2 >

• » ^m T v ~m m m w u u w ^ m • T • • • • • • » • •

l Nouveautes ;
L in Damen-Regenmänteln von 6 bis 26 fl. |
• „ „ -Ja<|iiets . . „ 7 „ 24 „ •
F „ „ -Mantelets . „ 8 „ 28 „ •
P Plüsch-, Stoff- u. Seiden- ]
. Umhüllen . . „ 15 „ 120 „ •

t Specialitäten in Kinfler-Kleiflclien, ;
^ grosse Auswahl in \
v Damen - Mode - Hüten ;
L empiiehlt •

t H^T.. r^T^3umann!
h in Ijaibach, JClephanten^aN^e 11. \

t Auswärtige AusträRC werden ])roni]it efi'ectuiert und nicht %

(1onvenierende8 anstandslos umgetauscht. (^74) n>_y f

Weine:
Alter Cormonser, weiss, a Liier 52 kr;

„ Haidenschafter, weiss, ä „ 40 „
„ Istrianer, schwarz, ä „ 32 „

neuer Rebulja, süss, weiss, ä „ 40 „
süsser italienischer, schwarz, ä „ 44 „

Bind zu liabon in dor Xrak&u,

Gradaschzagasse Nr. I0,
v i s - i -v i» der K n s o r u c , und w " — l i
Bo8tcllunpon für ^röHsore Partien

men und besorgt. \<*->>u) K> Z
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Pianino,!
neu, zu verkaufen:

Alter Markt Nr. I, 111. Stock.
Gesucht wird (44:34) 3 - 1

eine Wohnung
mit 2 bis 3 Zimmern sammt Küche und Zu-
gehör, zu beziehen in den Monaten Dezem-
ber oder Jänner. Anträge übernimmt A. Mlll-
ler» Zeltangsagentur, Herrengas.sc 12.

Isfc Hl,
in welchem das nandlnngsgeschalt botrieben
wird, in der Nähe dor Pfarrkirche golegon,
dreitiertol Wogstunden von einer Eisonbahn-
station in Krain entfernt, ist nebst Grundstück
um 4000 fl. aus froier Hand zu vorkaufen;
Anzahlung nur 1500 fl. — Nähores zu erfahren
in Fr. Müllers Annoncenbureau in

Laibach. (43öl) 3-2

Eine grosse Auswahl Ton schönen

Crabkränzen !
zu den billigston Preisen boi

<jrei*ti rVeltrep,
Spitalgasse9 (Schreyer'aches Haus).

Vertreter oder
Correspondent,
den Laibacher Bauk re i s en angehörig oder
darin gut bokannt, von einer altrenommierten
Fabrik für Centralheizungs- u. Ve^tilations-
a&l&gon gesucht. Guto OIFerte sub ,,A. J'."

befördert dio Expedition. (4338) 2-2

500 Ducaten
zahle ich dem, der beim Gebrauche von

Kothes Zahnwasser,
a FlACOn 35 kr., jemals wieder Zahnschmerzon
bekommt oder aus dem Mundo riecht.

Joh. George Kothe, omer. Ilonieferant.
Ködling bei Wien, Villa Kotho.

In ZLjeil"ba.cla. allein echt zu haben bei
Herrn Jul . T. Trnkdczy, Apotheker, und in
allen Apotheken, Droguerien, Parfumorien,
Galantehe- und Materialwaren -Handlungen
etc. Krains. (439) 52-39

13i'. TTiii-tiiiiiiin^

Auxilium,
bestbewährtos Heilmittel gegen

Harnröhrenfluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
ein streng nach medicinischen Vorschrif-
ten beroitetos Präparat, heilt ohne Ein-
ipritzung ichmerzlos ohne Folgekrank-

y^fTWff^. heilen, frisch entstan-
'Tr^Ws&Qjk dene, noch so sehr ver-

I H T I W w ftltet« gründlich und
(H| *Tw Ml entsprechend ichnell.
vTOi wL-Jp/J Ausdrücklich verlange
^J^/yWr&Sv man Dr. Har tmanns

^UTz^^ A u i i l i n m für Herren
oder für Damen und ist

dasselbe sammt belehrender Broschüre
und einer zu einer Consultation in der
Anstalt des Herrn Dr. Hartmann berech-
tigenden K a r t e in allen grösseren Apo-
theken um den Preis von fl. 2*80 zu

haben.

Hauptdepöt: W. Twerdy,
ApotL, L, Kohlmarkt Nr. 11, Wien.

NB. Herr Dr. Hartmann ordiniert
von 9 bis 2 und 4 bis 6 Uhr in seiner
Anstalt, und werden dasolbst auch femur
wio bisher alle Haut- u. geheimen Krank-
heiten , insbesondere fflannesschwäche,
nach überaus glänzend bewahrter Me-
thodo, ohne Folgeübel, Syphilii und
Geschwüre aller Art bestens geheilt. Mo-
dicamente werden in discrotester Weise
besorgt. Honorar massig. Auch brieflich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
DepAt In Laibach bei Herrn Jul.

*" l r n k u " y , Apotheker. (3814) 12

Ein Compagnon
mit t- bis 2000 sl. ßarfond wird für ein
courantos, sohr einträgliches Goschäft zum

sofortigen Eintritte gesucht.
Gefällige Antrüge sind unter „-A-- T . y . "
an die Administration dieses Blattes zu richten.

Caroline Fischer,
Opern8ängorin,

Petersstrasse Nr. 20, Parterre, links,
ertheilt

Gesangs-
und (4004) 10-9

Ciavier-Unterricht
in- und ausser dem Hause an Anfänger
und auch an Vorgoschrittcno und bittot um

zahlreichen Zuspruch.
Beste Zeugnisse des Wiener Con-

servatorlums und das Diplom von
demselben stehen ihr zur Seite.

Sprechstunden mittags von 12 bis 2 Uhr.

Herren-Kleider
zur Herbst- und Wintersaison, Damen-
Jaquets, Knaben - Anzüge etc. ver-
fertigt nach Bestellung elegant und billigst

M. ibinc,
Schneidermeister, Judengasse, Laibach,
und empfiehlt sich zu gonoigton Aufträgen
bestens. Solide Stoffe am Lager haltend, vor-
sende auf Wunsch Master nebst Preison gerne
zur Ansicht. (4125) 4

Alleinverschleiss für Laitach
der

Cognac-Marken
von Bisquit Dobouche S Co. in Cognac,
laut statistischem Nachweis der grüaston Ex-

porteure, in Oegterreich-Ungarn boi

Ed. Malir,
Preschernplatz Nr. 3.

Daselbst auch Verkauf von direct im-
portiertem echtom (4309) 5-2

Jamaika-Rum
fe ins ter <3Ä"u.alItä.t.

taltitBnde Prtlt-Eraiul|il|.

Oaflfe©
direct an« Hambnrg:

Tcnradt« w1« bekannt In voran?-
llcbatftr Qualltat

Carl Fr. Burghardt,' Hamburg,
ia Slckra t — 8 Kilo — partnfnt 1M1S-

•!»• Ycrpuknaf f«f«B NMhmkliai«.
IU t. 11.

Ifooo*. «ohl »rab. k««h«l«t. < < 6.M
K*n»do, T«nOfll«k l a O*-

HkRUMk 4 < >.4O
Parl-C«ylon, hoohr. «. B114 < • ».40
Uelanar« (MlHhun«),cui b»

•anilini empfehlranrcrth . « « *M
Oaylon Plantat ion , Mkf

wohlsohmttflkand « 4 • S*'̂
Java, goldbraun, «itr«Mi. . « « 4.T0
Clih», hlincmn, brlllut . . . € « 4.4«
afrik. H o c » , f. «. «r|l«bU « • »BO
Banton, raln n. krlftij . , . ' c IM
Rio, «'ihl».-hmcok»Tid • « t.M
Tha« in rorinfl. Aunrthl pr. I/l X«. Ten

A n. i — hii «.—.

Ich lann nicht umhin, Hcrril P o p p aus
beide für die so einfache und doch fo schnelle,
luulldcrlrästigc Cur, wodurch ich von einem
äußerst lästigen einjährigen

Massen^ u. Eelliirmslaturrll
erlöst u. dem gesunden, frohen Lcbcn wieder-
gegeben wurde, meinen wärmsten, ticfgcsühl»
<cn Dantlluszusprcchen MeinMogendrüslen
sowie alle Unleileibsbeschwerden sind, nach.
dem ich die Pulver von .Herrn P, durch vier
Wochen nach Vorschnst gebraucht, wollte es
Gutt, wohl für immer verschwunden. Die
ssunctioncn de« Magens und des Unterleibes
sind vollkommen geregelt, und ich darf jeht
wieder wie früher alles essen und trinlr,,,
ohne Furcht vor Verdauungsstörung und
Diarrhöe oder Verstopfung, an welcher ich
ein ganzes qualvolles Jahr laborierte.

Indem ich Herrn P o p p zu seinem hu»
manen Bestreben vom Herzen Glück wünsche,
gebe ich demselben nochmals die Versicherung
der nie verlöschenden Daulbarleit, mit der
ich mich zu zeichnen erlaube crgebenst

I,sl»nn Hnuhlr. k, l. Steuereinnehmer.
Windischgarslen i, Ocsterr,, 8. Jun i 81.

M i t den Gefühlen des regsten fortdauern»
dcn Danles bitte ich. von meinem Atteste um
so mehr den gewünschten Ocbrauchzu macheu,
als ich seit März 81, wo ich die Cur beendete,
von meinem einjnhristen Leiden befreit und
wohlauf wie früher bin u, s. w,

Nindischgarsten. 25. Oltbr. «1. D . O .
Die Broschüre „Magen» u Darmlatairh"

versendet unentgeltlich I , I . F. P o p p s
Pol l l l in i l in Heide (Holstein). (2U31) 3 :j

; Galanterie- und Bau- \
\ Spenglerei
: il«s (2769) 17 ^

|L. ME. Ecker |
3 In. XjaiToacla., r_
» Wijnentrass« nnd Alten Markt (am Spenglenteig) ^
\ empfiohlt sich zur prompten Ausführung \
p aller in dieses Fach einschlagenden Ar- Q
J beiton, insbosondoro der Herstellung von
l geruchlosen Wasser-Closeta, von welchen £
3 heuer das hundertste-aufgestellt wurde, u. r
J gusseiserner Ausgüsse tnit und ohne Gc- r

^ruchvor.schluss, zu derlei Reparaturen, £
3 zum Anstrich von Blochbenachungon r.Jotc. otc. bei möglichst billigon Preisen.0

Halbgedeckter

Phaeton
mi*- bequemem Vorsitz, sohr soviel, im boston

Zustando, proiswort zu h.ibon bei

Rattler Iloeni^
Wienerstrasse Nr. 16. {iWt) .va

Für die gan^e Wintersaison empfiolilt
die Handlung von (437fl) 2—2

Pohl & Supan
in Laibach

(zum Telegraphenamt)
Anchovis, marinierten Aalfisch,
Kaviar, russische Sardinen, fran-
zösische Sani inen in Küchsen,
Hamburger Fetthüringe, Paprika-
Speck, Lekomter ZiegelkiLse,
Kremser Senf, Znainicr Gurken,
böhmischen Powidel, Mohn, Linsen

und Erbsen.
Alles frisch und billigst.

M. Moschina,
Theatergasse Nr. 5,

nmpfiohlt ihr mich assortiertes Lager von

Damenpaletots, Damenjacken, Regen-
mänteln, Kinder- und Knaben-Mänteln,

Mädchen- und Knaben-Anzügen
zu den billigsten Preisen.

Aussordern werden Damen- und Kinder- ]
klelder sowie Ilerre.i-, Damen« und Kinder-
wUMChe nach Mass zum Anfertigen über- ,
noinmen. |

Indem sie dio geschmackvollste, mo- ]
dernste und billigst« Ausführung verspricht,
empfiehlt sie sich zu rocht zahlreichen Auf-
trügen. (41326) '6—2

Das

Gastwirtsgeschäft
im Hause Nr. Üß in Un te r,sch i.sch ka bei
Laibach ist mit odor ohrio Möbel Hofort zu
verpachten. Nühoro Auskunft in F r . Mül le r s
Annonoenbureau oder auch im obigen

Gasthauso. (4402) 3 2

Triester

Coiniatal
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig -Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (ß) 52-43

An die hiesige geehrte p. t.
Frauenwelt!

Dio ergebenst (Jofertigto zeigt hiomit höf-
lichst an, dass sich ihre Wohnung von jotzt
ab im Hanse Nr. 24 In der Petcrsstrasse,
I. (Stock, wasserHnits, befindet. Unter oinem
fühlt sich dio Gefertigte verpflichtet, für don
zahlreichen vcrtrauennvollon Zuspruch, welcher
ihr wiihrond ihrer HOjälirigen hiorortigon Praxis
zutheil wurde, don wärmsten Dank auszu-
drücken und hält sich auch für dio Folg«
bestens empfohlen. (4403) 2-2

Achtungsvoll

Marie B a r n a s , gopraao nobamm«.

Zweijähriger,
qualvoller Bron-
chial-Katarrh u.
Kehlkopfleiden

geheilt durch Joh.
Hoffs Malzex-
tract-Gfesund-

heitstier
nach AuBin>ruch des Herrn Franfc M»')
in Wien, Horronkleidorfabrik und 'i'ucl''

handlung, vom H. April 1H82.
Durch zwei Jahro habe ich an Bron-

chialkatarrh und Kohlkopfleiden gelitten,
so dass ich nicht mächtig war, ein laut©*
Wort zu sprochon. Dio ersten Professoren
Wiens babon mich voriges Jahr naen
Gloichenborg und Nizza geschickt; au»
Nizza angekonuiion, gebrauche i<'h s0!
einem Monat Ihr vorzügl'ches ('CHUI!
beitflbier, und ihnen T.U Ehren or klar
ich nicht nur allein, dass jneino KrstiiK-
hoit durch Ihr Joh. HofT'HchoHMalzf'xtra '̂
Gosundlieitshier vollstündig gehoben i«^
sondorn dass ich auch sehr starken A Wy,
habe und ich m;ch sehr wohl fiilil« ic

ersuche Sie daher, mir weitere 28 Fla^ ?
Malzextract-Gosundhoitfibier, 2 Kilo M»»*"
chocol«ide und 2 Beutel Malzbonbons d ^
zusenden, und zeichne mit besond«*
Hochachtung Franz Maly, IIorroiiKj0'"
flerfabrik und Tuchhnndlung, Mariah»»or.
stniMHoß». (41i:i) I*'*

Wien am 8. April 18K2.
An don k. k. Hoflieferanten der meist00

Souvoräno Europas, Horrn

•loliaim iioir*(
k.k Rath, HeHitzerde«goldenen V^Xlr
kreuzes mit der Krone, Rittor W)U

proiiHsischor und doutscher ürdon

Wien,Fabrik: Grabenhof2;
Fabriksniederlago: Stadtt

Graben, Bräunerstrasso »•

Amtlicher Heilbericht.
K. i,r. Conlr.al- Comite etc. F\n*}>a!L

Das Johann Hoff" sehe Malzoxtract^
«untUieitsbior hat sich als oin ganZ

ziiglichos Kriiftigungsrnittfll KMOip'nut.
Major Wlttxe, Dolcgiortor <ler k«"1 e

])reiiHS. Lazarotho.

Unter 2«. wird nichts ver-
.sendet.

Haupt-Depot in LaibacH-
Peter Lassnik,

Spezoreihandlung. ^ .
C i l l l : J . K u p f o r n c h m i i l t , AP0, (j.
M a r b a r i ? : F . P . H o l l a s o k ; »»«^ , , , « :
C h r i s t o sol o t t i , Apotheker ; ' j n l i r ,
N. P a v a c i c ; P«tl.au: J- JJ a " l toit-
0. Sol l inschcg; NeuniurKtl. • . 0.
harok ; ferner in allen gröberen

tboken dos L a u d o s ^ ^ ^ ^ ^

Druck und V«rlaa von Jg. v. Kleinmavr H ss«d. Vamb-ra.


